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B-[9].2 Versorgungsschwerpunkte [Kinder- und Jugendklinik ]

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Kinder- und Jugendklinik Kommentar / Erläuterung

VK02 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation Nierentransplantation

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien 

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener  
und reifer Neugeborener

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege  
und der Lunge

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen 
Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes)

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber,  
der Galle und des Pankreas 

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen  
des Magen-Darm-Traktes 

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen 

VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen Erkrankungen 
bei Kindern und Jugendlichen

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen 

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurometabolischen/ 
neurodegenerativen Erkrankungen

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären Erkrankungen

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen  
Nierenerkrankungen

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen

VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen

VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien

VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekter-
krankungen (einschließlich HIV und AIDS)

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-, Kleinkin-
des- und Schulalter

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern und 
Jugendlichen

VK27 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,  
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen

VK37 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen



Strukturierter Qualitätsbericht Universitätsklinikum Erlangen 2010� 129

Universitatsklinikum
Erlangen

A

Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B
Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Kinder- und Jugendklinik Kommentar / Erläuterung

VK33 Mukoviszidosezentrum Betreuung der Patienten 
mit Mukoviszidose im Sozi-
alpädiatrischen Zentrum

VK36 Neonatologie

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin

VK25 Neugeborenenscreening

VK34 Neuropädiatrie

VK28 Pädiatrische Psychologie

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum gemeinsam 
mit Frauenärzten und Frauenärztinnen

VK35 Sozialpädiatrisches Zentrum

VK29 Spezialsprechstunde Kinder-Onkologie
Neonatologie
Neuropädiatrie
Entwicklungsneurologische 
Ambulanz
Kinder-Nephrologie
Kinder- Gastroenterologie 
und Hepatologie
Kinder-Endokrinologie
Kinder-Diabetologie
Kinder-Pneumologie und 
Allergologie
angeborene Stoffwechsel-
krankheiten
Pädiatrische Sonographie
Hämostaseologie

VK23 Versorgung von Mehrlingen
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BB-[9].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Kinder- und Jugendklinik ]

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung

MP54 Asthmaschulung

MP04 Atemgymnastik/-therapie

MP00 Babymassage

MP06 Basale Stimulation

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von 
Sterbenden

ambulanter Kinder-Hospizdienst; spezialisierte 
ambulante pädiatrische Palliativversorgung (SAPPV) 
im Aufbau

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary Nur-
sing/Bezugspflege

MP18 Fußreflexzonenmassage

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

MP30 Pädagogisches Leistungsangebot

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/
oder Gruppentherapie

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches Leistungs-
angebot/ Psychosozialdienst

MP63 Sozialdienst

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und 
Diabetikerinnen

Diabetikerschulung

MP43 Stillberatung

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik über Sozialpädiatrisches Zentrum

MP67 Vojtatherapie für Erwachsene und/oder Kinder

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
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B-[9].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Kinder- und Jugendklinik ]
Sind allgemein für das Universitätsklinikum Erlangen unter A-10 dargestellt.

B-[9].5 Fallzahlen [Kinder- und Jugendklinik ]
Vollstationäre Fallzahl: 4410

Teilstationäre Fallzahl: 1312 

B-[9].6 Diagnosen nach ICD
B-[9].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD-10- 
Ziffer:* 

Fall-
zahl:** 

Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 S06 359 Verletzung des Schädelinneren

2 P07 172 Störung aufgrund kurzer Schwangerschaftsdauer oder niedrigem Geburtsgewicht

3 P39 168 Sonstige ansteckende Krankheit die für die Zeit kurz vor, während und kurz nach der 
Geburt kennzeichnend ist

4 G40 166 Epilepsie

5 A09 150 Durchfallkrankheit bzw. Magen-Darm-Grippe, wahrscheinlich ausgelöst durch Bakteri-
en, Viren oder andere Krankheitserreger

6 J18 147 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet

7 J20 129 Akute Bronchitis

8 A08 94 Durchfallkrankheit, ausgelöst durch Viren oder sonstige Krankheitserreger

9 C91 92 Blutkrebs (Lymphatische Leukämie)

10 F10 88 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol

11 P59 82 Gelbsucht des Neugeborenen durch sonstige bzw. vom Arzt nicht näher bezeichnete 
Ursachen

12 N10 73 Akute Entzündung im Bindegewebe der Nieren und an den Nierenkanälchen

13 E84 67 Mukoviszidose

13 J06 67 Akute Entzündung an mehreren Stellen oder einer nicht angegebenen Stelle der oberen 
Atemwege

15 R56 65 Krämpfe

16 P70 63 Vorübergehende Störung des Zuckerstoffwechsels, die insbesondere beim ungebore-
nen Kind und beim Neugeborenen typisch ist

17 E34 55 Sonstige Störung des Hormonhaushalts
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Rang ICD-10- 

Ziffer:* 
Fall-
zahl:** 

Umgangssprachliche Bezeichnung: 

18 C71 44 Gehirnkrebs

18 J03 44 Akute Mandelentzündung

20 C40 43 Krebs des Knochens bzw. der Gelenkknorpel der Gliedmaßen

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 

** vollstationäre Fälle

B-[9].7 Prozeduren nach OPS
B-[9].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS-301 
Ziffer: 

An-
zahl:* 

Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 1-207 1887 Messung der Gehirnströme - EEG

2 8-930 975 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung  
des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

3 1-208 691 Messung von Gehirnströmen, die durch gezielte Reize ausgelöst werden  
(evozierte Potentiale)

4 1-204 681 Untersuchung des Liquorsystems

5 8-010 635 Gabe von Medikamenten bzw. Salzlösungen über die Gefäße bei Neugeborenen

6 8-561 606 Funktionsorientierte körperliche Übungen und Anwendungen

7 9-262 457 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt

8 8-903 419 Gabe von Medikamenten zur Beruhigung und zur Schmerzausschaltung

9 8-900 396 Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene

10 8-811 352 Ausgleich eines Flüssigkeitsmangels bei Neugeborenen durch Einbringen von Flüssigkeit 
über eine Vene

11 8-800 332 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen  
eines Spenders auf einen Empfänger

12 9-401 268 Behandlungsverfahren zur Erhaltung und Förderung alltagspraktischer und sozialer 
Fertigkeiten - Psychosoziale Intervention

13 8-560 235 Anwendung von natürlichem oder künstlichem Licht zu Heilzwecken - Lichttherapie

14 8-701 230 Einführung eines Schlauches in die Luftröhre zur Beatmung - Intubation

15 1-632 210 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch  
eine Spiegelung

16 1-440 196 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt,  
den Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung
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Rang OPS-301 

Ziffer: 
An-
zahl:* 

Umgangssprachliche Bezeichnung: 

17 8-810 179 Übertragung (Transfusion) von Blutflüssigkeit bzw. von Anteilen der Blutflüssigkeit oder 
von gentechnisch hergestellten Bluteiweißen

18 8-831 165 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen platziert ist

19 8-390 160 Behandlung durch spezielle Formen der Lagerung eines Patienten im Bett,  
z.B. Lagerung im Schlingentisch oder im Spezialbett

19 8-711 160 Künstliche Beatmung bei Neugeborenen und Säuglingen

* voll- und teilstationäre Fälle

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung

AM14 Ambulanz im  
Rahmen von DMP 

• �Diagnostik und Therapie von 
(angeborenen) Erkrankungen 
der endokrinen Drüsen (Schild-
drüse, Nebenschilddrüse, 
Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Diabetes mellitus Typ 1

AM06 Bestimmung 
zur ambulanten 
Behandlung nach 
§ 116b SGB V

Kinder-Rheu-
matologische 
Schwerpunkt-
sprechstunde

Abklärung von Gelenkschmerzen 
bei Verdacht auf entzündliche 
Genese; Juvenile idiopathische Ar-
thritis; Reaktive Gelenkentzündun-
gen, Lyme-Arthritis; Kollagenosen 
und Vaskulitiden (Systemischer 
Lupus Erythematodes, Dermatomy-
ositis, Polymyositis, Sklerodermie, 
Kawasaki-Syndrom, Purpura-
Schönlein-Henoch u. a.)

AM01 Hochschul- 
ambulanz nach 
§ 117 SGB V

Onkologische 
Ambulanz

• �Diagnostik und Therapie von 
(angeborenen) rheumatischen 
Erkrankungen (VK09)

• �Diagnostik und Therapie von 
onkologischen Erkrankungen 
bei Kindern und Jugendlichen 
(VK10)

alle Formen der Tumor- und Leuk-
ämiekrankheiten, Krankheiten des 
blutbildenden Systems
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Nr Art der Ambulanz Bezeichnung 

der Ambulanz
Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung

AM01 Hochschul- 
ambulanz nach 
§ 117 SGB V

Nierenambu-
lanz

• �Diagnostik und Therapie von 
(angeborenen) Gefäßerkran-
kungen (VK03)

• �Diagnostik und Therapie von 
(angeborenen) pädiatrischen 
Nierenerkrankungen (VK04)

Krankheiten und Fehlbildungen 
der Nieren und ableitenden Harn-
wege

AM01 Hochschul- 
ambulanz nach 
§ 117 SGB V

Gastroente-
rologische 
Ambulanz

• �Diagnostik und Therapie von 
(angeborenen) Erkrankungen 
der Leber, der Galle und des 
Pankreas (VK07)

• �Diagnostik und Therapie von 
(angeborenen) Erkrankungen 
des Magen-Darm-Traktes 
(VK06)

Magen-, Darm- und Leberkrankhei-
ten, Endoskopie

AM01 Hochschul- 
ambulanz nach 
§ 117 SGB V

Neuropädiatri-
sche Ambu-
lanz

• �Diagnostik und Therapie von 
(angeborenen) neurologischen 
Erkrankungen (VK16)

• �Diagnostik und Therapie von 
(angeborenen) Stoffwechseler-
krankungen (VK15)

Entwicklungsstörungen, Fehlbil-
dungssyndrome, Krampfanfälle, 
Muskelkrankheiten

AM01 Hochschulambu-
lanz nach § 117 
SGB V

Gerinnungs-
ambulanz

• �Diagnostik und Therapie von 
onkologischen Erkrankungen 
bei Kindern und Jugendlichen 
(VK10)

Störungen der Blutgerinnung; 
angeborene blasenbildende Haut-
krankheiten

AM01 Hochschul- 
ambulanz nach 
§ 117 SGB V

Neonato-
logische 
Ambulanz, 
Entwicklungs-
neurologische 
Ambulanz

• �Diagnostik und Therapie spezi-
eller Krankheitsbilder Frühge-
borener und reifer Neugebore-
ner (VK22)

Nachsorge von Früh- und Neuge-
borenen

AM01 Hochschul- 
ambulanz nach 
§ 117 SGB V

Pneumologi-
sche Ambu-
lanz, Allergo-
logie

• �Diagnostik und Therapie von 
(angeborenen) Erkrankungen 
der Atemwege und der Lunge 
(VK08)

• �Neonatologische/Pädiatrische 
Intensivmedizin (VK12)

Asthma, Lungenfunktionsmessun-
gen, Allergiediagnostik

AM01 Hochschul- 
ambulanz nach 
§ 117 SGB V

Psychosomati-
sche Ambu-
lanz

• �Diagnostik und Therapie von 
psychosomatischen Störungen 
des Kindes (VK27)

Psychosomatik mit Schwerpunkt 
posttraumatische Belastungsstö-
rung und psychosoziale Betreuung 
chronisch kranker Kinder und ihrer 
Familien



Strukturierter Qualitätsbericht Universitätsklinikum Erlangen 2010� 135

Universitatsklinikum
Erlangen

A

Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B
Nr Art der Ambulanz Bezeichnung 

der Ambulanz
Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung

AM01 Hochschul- 
ambulanz nach 
§ 117 SGB V

Diabetes- und 
Stoffwechsel-
ambulanz

• �Diagnostik und Therapie von 
angeborenen und erworbenen 
Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und AIDS) 
(VK14)

Diabetes, angeborene Stoffwech-
selerkrankungen

AM01 Hochschul- 
ambulanz nach 
§ 117 SGB V

Endokrinologi-
sche Ambu-
lanz

• �Diagnostik und Therapie von 
(angeborenen) Erkrankungen 
der endokrinen Drüsen (Schild-
drüse, Nebenschilddrüse, 
Nebenniere, Diabetes) (VK05)

Hormonstörungen, Störungen des 
Wachstums

AM00 KfH Nieren- 
ambulanz

ambulante Dialyse

AM08 Notfallambulanz 
(24h)

AM07 Privatambulanz

AM03 Sozialpädiatri-
sches Zentrum
nach § 119 SGB V

Sozialpädiatri-
sches
Zentrum

• �Sozialpädiatrisches Zentrum 
(VK35)

Patienten mit zystischer
Fibrose; Muskelkrankheiten; Spina 
bifida und/oder Hydrozephalus; 
Cerebralparese; Entwicklungstö-
rungen; Misshandlung; schwer 
behandelbare Epilepsien

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
trifft nicht zu / entfällt

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden
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B-[9].11 Personelle Ausstattung

B-[9].11.1 Ärzte und Ärztinnen
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 66,4 Vollkräfte

davon Fachärzte und Fachärztinnen 31,5 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

AQ33 Kinder- und Jugendmedizin, SP Kinder-Hämatologie und -Onkologie

AQ34 Kinder- und Jugendmedizin, SP Kinder-Kardiologie

AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie

AQ36 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neuropädiatrie

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement

ZF03 Allergologie

ZF07 Diabetologie

ZF14 Infektiologie

ZF15 Intensivmedizin

ZF16 Kinder-Endokrinologie und -Diabetologie

ZF17 Kinder-Gastroenterologie

ZF18 Kinder-Nephrologie

ZF20 Kinder-Pneumologie

ZF21 Kinder-Rheumatologie

ZF22 Labordiagnostik

ZF28 Notfallmedizin

ZF30 Palliativmedizin

ZF35 Psychoanalyse
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B-[9].11.2 Pflegepersonal
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflege-
rinnen

1 Vollkraft 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinder-
krankenpflegerinnen

200,3 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0,8 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ03 Hygienefachkraft 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ11 Nephrologische Pflege

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care 

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP08 Kinästhetik

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

ZP00 Still- und Laktoseberaterin

ZP15 Stomapflege

ZP16 Wundmanagement
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B-[9].11.3 Spezielles therapeutisches Personal
Für die Kinder- und Jugendklinik  steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung:

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl

SP51 Apotheker und Apothekerin 0,4 Vollkräfte

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin 10,1 Vollkräfte

SP52 Asthmaberater und Asthmaberaterin/Asthmatherapeut und Asthmatherapeutin/Asthmat-
rainer und Asthmatrainerin

1 Vollkraft

SP31 Bewegungstherapeut und Bewegungstherapeutin (z. B. nach DAKBT)/Tanztherapeut und 
Tanztherapeutin

1 Vollkraft

SP32 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene und/oder Kinder 4,5 Vollkräfte

SP33 Castillo-Morales-Therapeut und Castillo-Morales-Therapeutin 2 Vollkräfte

SP35 Diabetologe und Diabetologin/Diabetesassistent und Diabetes-assistentin/Diabetesbera-
ter und Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und Diabetesbeauftragte/Wundassistent 
und Wundassistentin DDG/Diabetesfachkraft Wundmanagement

1,5 Vollkräfte

SP04 Diätassistent und Diätassistentin 0,6 Vollkräfte

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und Beschäftigungs-therapeut und Arbeits- 
und Beschäftigungstherapeutin

3 Vollkräfte

SP06 Erzieher und Erzieherin 4,6 Vollkräfte

SP54 Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeu-
tin

1 Vollkraft

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und Sprachheilpädagogin/Klinischer 
Linguist und Klinische Linguistin/Sprechwissenschaftler und Sprechwissenschaftlerin/
Phonetiker und Phonetikerin

0,5 Vollkräfte

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin/Funktionsper-
sonal

2 Vollkräfte

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 7,1 Vollkräfte

SP23 Psychologe und Psychologin 5,5 Vollkräfte

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische Psychotherapeutin 2,5 Vollkräfte

SP20 Sonderpädagoge und Sonderpädagogin/Pädagoge und Pädagogin/Lehrer und Lehrerin 1 Vollkraft

SP26 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin 5 Vollkräfte

SP48 Vojtatherapeut und Vojtatherapeutin für Erwachsene und/oder Kinder 1,5 Vollkräfte

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und Wund-beraterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte

2 Vollkräfte


